
 

 

                                                                                                                                              
  
 
 
 
 
 

 

„Es ströme aber das Recht wie Wasser  
und die Gerechtigkeit wie ein  
nie versiegender Bach.“   

                               Amos 5,24 
           Monatsspruch Juli 2026 

            20.07.2026 

Liebe Gemeindeglieder, Freundinnen und Freunde! 

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Gottesdiensten 
jeweils um 11:00 Uhr im Gemeindehaus von St. Jürgen in Flensburg, Jürgensgaarder Str. 1. 

26. Juli „Wunder gibt es immer wieder“ / Johannes 9, 1-12 
Der Gottesdienst wird von Karl-Heinz Tuttlies und Edgar Nordmann gestaltet. 

9. August „Wir wollen mit euch gehen, denn wir haben gehört, dass Gott mit euch ist.“   
Gottesdienst mit Feier des Abendmahls /  
Gillian Horton-Krüger & Peter Nordmann 

30. August „Liebe ist nicht nur ein Wort“ / Apostelgeschichte 6,1-7 
Gottesdienst / Gillian Horton-Krüger & Karl-Heinz Tuttlies 

13. September Gottesdienst / Gillian Horton-Krüger & Edgar Nordmann 

27. September Gottesdienst / Zu Gast: Pastorin May-Britt Johannsen (ev. Nordkirche) / Uwe Lembcke 

11. Oktober 
Erntedank 

Gottesdienst mit Feier des Abendmahls /  
Gillian Horton-Krüger & Peter Nordmann 

Der Gottesdienst am kommenden Sonntag wird – anders als ursprünglich geplant und im letzten Rundbrief vermerkt - 
von Karl-Heinz Tuttlies und Edgar Nordmann gestaltet. (Pastor Rainer Prüßmann wird zu einem späteren Zeitpunkt nach 
Jürgensby kommen.) Wir freuen uns, dass Karl-Heinz diese Möglichkeit ergreift, in einer anderen Rolle als gewohnt den 
Gottesdienst vorzubereiten. Die Bezirkskonferenz hatte schon längst befürwortet und ermutigt, dass Karl-Heinz diesen 
erweiterten Dienst für die Gottesdienste ausprobiert. Gottes Segen für dich, Karl-Heinz, und für dich, Edgar. Wir 
wünschen Weisheit, Kreativität und Besonnenheit. Möge Gottes guter Geist mit euch und durch euch wehen und wirken.   

Monatsgebet Juli aus Wuppertal – für Südafrika 
Im Bild rechts redet gerade mein Kollege Pastor Olav Schmidt, Leiter des Büros für 
Mission und internationale kirchliche Zusammenarbeit der EmK in Wuppertal. Ihm ist 
es ein großes Anliegen, dass wir „gerade in Zeiten eines wachsenden Nationalismus 
im Blick behalten, dass die EmK eine weltweite Kirche ist.“ Daher sendet Olav uns 
jeden Monat ein Gebet für eines unserer Partnerländer zu. Das aktuelle Gebet, für 
Südafrika, findet ihr als Anhang zu diesem Brief. Die Vorlage ist für den Einsatz im 
Gottesdienst gedacht, liefert aber auch für das Lesen und Beten zu Hause gute 
Impulse.  

Foto: Klaus Ulrich Ruof         

Evangelisch-methodistische Kirche 
Gemeinde Flensburg 

Lokalpastorin Gillian Horton-Krüger  
Telefon: 0178 8216 853 
flensburg@emk.de 
www.emk.de/flensburg 
 

mailto:flensburg@emk.de
http://www.emk.de/flensburg


 
 
 
 

 

 
Schatzsuche im Gesangbuch der EmK 
„Öffne meine Ohren, Heiliger Geist“ (441) 
Manchmal müssen auch Methodisten einfach ein Scheitern zugeben! Zweimal schon haben 
wir im Gottesdienst das Lied mit der Nummer 441 in unserem Gesangbuch ausprobiert, 
„Öffne meine Ohren, Heiliger Geist.“ Wir sind aber beide Male gescheitert und mussten 
feststellen: dieses Lied ist nicht einfach zu singen und braucht mindestens eine Person, die 
sich damit genau auskennt und den Gemeindegesang leitet. Da eine solche Person uns 
leider fehlt, werden wir erstmal keine weiteren Versuche im Gottesdienst starten. Aber es ist 

vom Text her schön und ich kann gut verstehen, warum es jeweils gewünscht wurde.  

Das Lied ist über das Liedgut des Weltgebetstags zu uns gekommen. Melodie und Satz stammen vom Österreicher 
Wolfgang Fürlinger (1933-2019). Fürlinger war Musiker, Lehrer, auch Komponist, der lange in Linz lebte und wirkte. Er 
hat viele Werke der Barockzeit wiederentdeckt und für den Gottesdienst neu bearbeitet. Ich habe ein wenig gestöbert 
und gelesen, dass er in dieser Hinsicht als „Trüffelsucher“ und „rechter Musikant Gottes“ galt. Übrigens: wenn ihr euch 
für Audio- oder Videoaufnahmen des Liedes interessiert, fördert wie so oft das Internet einiges zutage. 

Wer zuerst die Worte aufgeschrieben hat, für die Wolfgang Fürlinger passende Noten schrieb, ist unbekannt. Aber auch 
über die – vermutlich – Jahrhunderte hinweg bringen diese Worte etwas in mir zum Klingen. Ich spreche sie als Gebet 
und merke: es geht durch Körper und Geist. Ich kann die Bitten auch mit eigenen ergänzen. Wir können das Lied auf 
absehbare Zeit nicht singen, aber wir können die Worte auch ohne Musik auf uns wirken und zum eigenen Gebet 
werden lassen.  
 

Öffne meine Ohren, Heiliger Geist,  

damit ich deine Botschaft höre. 

Öffne meine Augen, Heiliger Geist,  

damit ich die Schönheit der Schöpfung sehe. 

Öffne meinen Geist, Heiliger Geist,  

damit ich deine Botschaft glaube. 

Öffne meinen Mund, Heiliger Geist,  

damit ich deiner Herrlichkeit Zeugnis gebe. 

Öffne meine Hände, Heiliger Geist,  

damit ich deine Hilfe fasse. 

Öffne mein Gemüt, Heiliger Geist,  

damit ich deine Nähe liebe. 

Öffne mein Herz, öffne mein Herz, Heiliger Geist,  

damit ich deine Liebe spüre. 

Textnachweis: Gesangbuch der EmK (2002) / Bildnachweis: kirchenjahr-evangelisch.de 

Der nächste Rundbrief ist für Anfang September geplant. 
Ich verabschiede mich mit dem Monatsspruch für August und wünsche euch gesegnete Sommertage.  
 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,  
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.  

Johannes 10,10 - Monatsspruch August 2026 

Herzliche Grüße   

Gillian Horton-Krüger   
Evangelisch-methodistische Kirche, Gemeinde Flensburg  

Postanschrift: Gneisenaustraße 2, 24105 Kiel  
Nord-Ostsee Sparkasse; IBAN: DE44 2175 0000 0000 2504 65 


